Hygieneregeln während der Corona-Pandemie

Wilhelm-Busch-Schule Erfurt
Das vorliegende Konzept erfasst Maßnahmen zum Erhalt der Gesundheit während des Schulbetriebes unter den Bedingungen der Gefährdungslage durch das SARS-COV2-Virus

1. Alle Personen, die die Schule betreten, müssen fieberfrei und frei von jeglichen Erkältungssymptomen sein.

2. Grundsätzlich ist ein Mindestabstand von 1,50m zwischen den Schülern untereinander und zu den Betreuungspersonen einzuhalten.

3. Es muss jeglicher Körperkontakt vermieden werden (kein Händeschütteln, kein Anfassen)

4. Der Austausch von Arbeits- und Spielmaterialien ist nicht gestattet.

5. Beim Verlassen des Raumes und während der Pausen ist eine Mund- und Nasenbedeckung zu tragen.

6. Die Räume sind regelmäßig, mindestens nach jeder Unterrichtseinheit zu lüften.

7. Türen sind nach Möglichkeit offen zu halten.

8. Markierungen und Hinweisschildern im Schulbereich ist Folge zu leisten.

9. Die Schüler und das Betreuungspersonal waschen sich regelmäßig und gründlich die Hände.

10. Auf die allgemeinen Hinweise zur Vermeidung von Ansteckungskrankheiten ist zu achten (korrekte Husten- und Niesetikette).
11. Es ist für eine regelmäßige Desinfektion der Tische, Türklinken, Handläufe und Spielmaterialien zu sorgen.

12. Bei der Organisation der Bewegungspausen nutzen die Kinder der Notbetreuung den kleinen Pausenhof. Alle Schüler des Präsenzunterrichts gehen ausschließlich auf den großen Hof. Dabei ist darauf zu achten, dass sich nur jeweils eine Gruppe auf dem Hof aufhält.

13. Alle Schüler erhalten einen festen Platz im Klassenraum zugewiesen, der nur mit Erlaubnis verlassen werden darf. 

14. Auf kooperative Lernformen ist zu verzichten.

15. In der Notbetreuung und beim Essen sind nur die gekennzeichneten Sitzplätze zu benutzen.

16. Nach Beendigung des Präsenzunterrichts ist das Schulgelände zügig zu verlassen. Schüler, die zur Notbetreuung berechtigt sind, suchen unverzüglich die entsprechenden Räume auf.
